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Auswerteprogramm eines Mannschafts- oder Einzelmehrkampfes  
nach Altersklassen 
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Um das Programm ausführen zu können muss bei Office 2000-2003 im Menü „ Extras -> Makro -> 
Sicherheit…-> “  
 

 
 
die Einstellung „ Mittel “  oder „ Niedrig “ eingestellt werden, sonst werden die Makros nicht ausgeführt. 
 

 
 
Die Einstellung muss vor dem Öffnen der Datei erfolgen, oder die Datei muss neu gestartet werden. 
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Bei Office 2007 erscheint eine Sicherheitswarnung wenn man die Makroausführung nicht generell erlaubt 
hat. Hier muss man dann bei „Optionen“ mit „Diesen Inhalt aktivieren“ die Ausführung der Makros 
erlauben. 
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Das Hauptmenü 
Das Programm erstellt bei Office 2000-2003 im Hauptmenü ein neues Menü „ Turnwettkampf “. 
Bei Office 2007 erscheint ein neuer Menuepunkt „Add In“ in dem „ Turnwettkampf „ zu finden ist. 
(Das Menü und die Eingabemasken können auch mit der Tastenkombination  
„Alt + unterstrichener Buchstabe“ ausgeführt werden) 
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 Tabellenblätter für neuen Wettkampf leeren 
Für einen neuen Wettkampf wird der Punkt „ Tabellenblätter für neuen Wettkampf löschen “ ausgeführt, 
das Programm fragt nach einem neuen Dateinamen und erstellt diese neu. Die Daten in der alten Datei 
bleiben erhalten. 
 
Die Eingabemaske Wettkampfdaten wird automatisch nach dem löschen der Blätter gestartet, oder für 
spätere Änderungen mit dem entsprechenden Menü. 
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Eingabemaske „Wettkampfdaten“ 
In der  Eingabemaske „ Wettkampfdaten “ wird ausgewählt; ob der Wettkampf weiblich "W" oder 
männlich "M" ist, ob es ein Mannschafts – oder Einzelwettkampf ist und ob eine A-B-Note eingegeben 
werden soll. Ist der Haken nicht gesetzt, so kann nur die Gesamtnote der Gerätewertung eingegeben 
werden. (diese Einstellung kann auch bei der Dateneingabe für jede Riege geändert werden wenn z.B. von 
den Kampfrichtern keine A- und B-Note notiert wurden).  
Entsprechend der Einstellung (Suffix1) werden bei den Wettkampfbezeichnungen die Ergänzungen z.B. 
GVM oder GVW angefügt. Wird Suffix1 in einen numerischen Wert abgeändert, so werden die Werte jeweils 
um 1 erhöht. Wird bei Suffix2 das Alter eingestellt, so werden die anderen Felder auch entsprechend 
ausgefüllt. Neue Wettkampfbezeichnungen können auch direkt in der Eingabemaske eingegeben werden, 
sie gehen aber wieder verloren wenn neue Werte eingegeben werden und sie nicht mit den Punkten 
„neue Wettkampfart eingeben“ und „neue Wettkämpfe“ in der Datei für eine spätere Wiederverwendung 
angelegt werden. 
Wenn die Wettkampfart geändert wird, bekommen zuerst alle den gleichen Wert wie Altersstufe 18, die 
anderen Jahrgänge müssen anschließend bei Bedarf abgeändert werden. 
(vor dem Verlassen der Maske sollten die Eingaben noch mal kontrolliert werden). 
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Neue Wettkampfdaten 
Wenn neue Wettkämpfe oder Wettkampfarten für dauerhafte Auswahl gespeichert werden sollen, so sind 
diese über die entsprechenden Menüpunkte einzugeben, sonst gehen sie bei einer Änderung der Eingabe 
wieder verloren. 
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neue Wettkampfarten,  
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Wettkämpfe eingegeben 
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Teilnehmer eingeben 
Der Menüpunkt " Teilnehmer eingeben " startet die Eingabemaske, mit der die Vereine, (wenn ein Verein 
noch nicht in der Dropdownliste enthalten ist kann er mit „neuer Verein“ eingegeben werden und steht 
anschließend in der Dropdownliste zur Verfügung)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und Teilnehmerdaten eingegeben werden können. Die Startnummer wird hier in aufsteigender Folge 
automatisch vergeben, und kann zum schnellen suchen eines Teilnehmers nur eingegeben werden, wenn 
der Button „Speichern und neuer Datensatz“ betätigt, oder mit „Nach Unten“ ganz ans Ende gescrollt 
wurde oder wie bei der Vorrunde beim Öffnen schon am Ende steht.  
Wird ein Mannschaftswettkampf geturnt, so ist die Mannschaft wie ein Teilnehmer zu behandeln (für die 
Mannschaft ist bei der Reihenfolge in der Riege eine 0 vorgesehen damit sie immer an erster Stelle der 
Mannschaft steht) Im Auswahlfeld „Mannschaft“ ist in diesem Fall „Mannschaft“ einzustellen, der 
Vereinsname wird im Feld „Name“ als Standart voreingestellt und kann natürlich beliebig verändert werden. 
Die Einstellung „Mannschaft“ besagt nur, dass der „Teilnehmer“ der Mannschaftsname ist und die 
Mannschaftsergebnisse werden für diesen Datensatz gespeichert. Für die Turner/innen der Mannschaft 
muss „Turner/in“ eingestellt werden). Die Mannschaftsnummer (=Riegennummer) sollte immer gleich bei der 
Eingabe der Teilnehmer vergeben und im Bedarfsfall hinterher geändert werden (um z.B. die Mannschaften 
des Wettkampfes GVW5 in einem zusammenhängenden Block zu halten). 
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Riegennummern eingeben 
Wenn bei der Teilnehmereingabe in der Vorrunde keine Riegennummer vergeben wird (es sollte wenn 
überhaupt dann nur bei Einzelwettkämpfen vorkommen), so können die Teilnehmer im ersten Menuepunkt 
„Vorrunde_1: sort…….“ nach Altersklasse-Verein-Name-Vorname sortiert werden. Sind teilweise schon 
Riegen vergeben, so ist der zweite Menuepunkt „Vorrunde_2: sort…….“vorzuziehen. 
Werden für die Rückrunde die Mannschaften wieder eingegeben, so wird der dritte Menuepunkt „Rückrunde: 
sort……“verwendet. 
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Riegenblätter ausfüllen 
Mit dem Button "Riegenblätter füllen" in den Eingabemasken „Teilnehmer eingeben“ oder 
„Riegen eingeben“oder im Menü mit „Riegenblätter füllen“ werden die Teilnehmer in die Riegenblätter für 
die Kampfrichter eingetragen. (Die Blätter sind für DIN A5 optimiert. Sollen sie auf DINA4 gedruckt werden, 
so muss bei „Seiten einrichten“ im Menü „Datei“ auf Papierformat A4 und für die Skalierung eine 
Vergrößerung von max. 142% eingegeben werden). 
 
Die Riegen werden für "W"eiblich als 4-Kampf und für "M"ännlich als 6-Kampf angelegt. 
 
 
Mit den Menüpunkten  
„2/4 KR in Riegenblättern (A4) einblenden“ und  
„0/2 KR in Riegenblättern (A5) einblenden“ werden die 
Riegenblätter wahlweise im Wechsel mit 2 oder mit 6 
Spalten für die Kampfrichter angelegt falls mehr als 2 
Kampfrichter an einem Gerät werten. 
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Riegen für die Rückrunde ausfüllen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Riegennummer für die Rückrunde muss in jedem Fall die gleiche wie in der Vorrunde sein, 
Standardmäßig werden die Riegendaten der Vorrunde übernommen und mit „Ändern“ für die Rückrunde 
abgespeichert. Ändert sich die Reihenfolge in der Riege, z.B. Vorrunde Riege2 an 7ter Stelle und aK, so 
kann in der Rückrunde die Reihenfolge und aK geändert werden. Ebenso kann man neue Teilnehmer für die 
Riege eingegeben. 
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Doppelte Namen suchen 
 
 
 
Der Menüpunkt „doppelte Namen suchen“ zeigt 
die Datensätze an, bei denen der Name gleich und 
der Vorname die ersten 4 Buchstaben gleich sind 
um zu entscheiden ob der Teilnehmer z.B. bei der 
Rückrunde neu eingegeben wurde und eventuell 
unberechtigt in eine andere Mannschaft eingeteilt 
wurde, (ein anderer Jahrgang, usw.) Im Beispiel 
unten hat die Teilnehmerin in der Vorrunde in 
Mannschaft 21 mit Jahrgang 1998, und in der 
Rückrunde in Mannschaft 31 mit Jahrgang 1999 
geturnt. Auf Grund dieser Daten kann die 
Mannschaft und/oder der Teilnehmer im Menue 
“Teilnehmer“ disqualifiziert werden. 
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Ergebnisse eingeben 
Mit dem Menüpunkt "Ergebnisse eingeben" wird die Dateneingabemaske geöffnet.Es werden die 
Riegennummer und das Gerät ausgewählt und mit dem Button " Riege+Gerät eingeben " die Teilnehmer 
für diese Riege und die eventuell schon eingegebenen Werte für dieses Gerät in die Maske eingelesen.  
Ist der Haken bei A-B-Note gesetzt, sind Daten nur für A-Note, B-Note und Neutraler Abzug (NA) möglich, 
ansonsten ist nur die Spalte der Gesamtnote aktiviert. Dies ist vor der Ergebnisseingabe zu machen. 
Es können die Werte abgeändert oder neue Werte eingegeben werden. Mit dem Button 
"Speichern und neuer Datensatz" werden die Daten in das Teilnehmerblatt übertragen, in der 
Mannschaftswertung kommen bei den 18 jährigen die besten 3 Turner/innen ansonsten die besten 4 in die 
Wertung. Während des Wettkampfes sollte die Maske mit "Speichern und Schließen" oder „Abrechen“ 
verlassen werden.  
Mit den Auswahlkästchen wird ausgewählt ob Teilnehmer außer Konkurrenz als „AK“ am Ende, oder mit 
Platzierung in die Siegerliste aufgenommen werden; Die gleiche Auswahl kann für Teilnehmer aus einem 
anderen Turngau (aT) vorgenommen werden. Mit dem Menüpunkt "Speichern, Ergebnisse in Siegerlisten 
übertragen und Schließen" werden die Siegerlisten ausgefüllt und die Platzierung berechnet. Am Ende 
wird auch gleich die Datei für die Urkunden erstellt. 
Aus Sicherheitsgründen sollte nicht vergessen werden regelmäßig mit „Datei speichern“ die Daten zu 
sichern.  
Wurde vor dem Wettkampf das Wettkampfblatt handschriftlich abgeändert, so ist die Riegeneinteilung mit 
„neuer Teilnehmer eingeben“ noch zu korrigieren. Nach verlassen der Teilnehmermaske noch mal den 
Button „Riege+Gerät eingeben“ drücken dass die Riege aktualisiert wird 
Soll für ein Gerät während des Wettkampfes einmal z.B. nur die Gesamtnote eingegeben werden, so ist die 
Umstellung vor der Dateneingabe zu machen, da die Teilnoten hierbei gelöscht werden 
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Einzelergebnisse bei der Mannschaft ausblenden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit diesem Menüpunkt werden die Einzelergebnisse der Turner/innen bei der entsprechenden Mannschaft aus- 
oder .eingeblendet. 
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Urkunden vorbereiten 
Mit dem Menüpunkt „Urkunden vorbereiten“ kann festgelegt werden ob alle Teilnehmer „9999" oder nur 
z.B. die ersten drei "3" eine Urkunde erhalten. Sie werden in der Datei „sb_urkunden.xls" zusammengestellt. 
Es darf keine Serienbriefdatei zum ausdrucken der Urkunden geöffnet sein, da sonst die neue Datei nicht 
gespeichert werden kann. Anschließend muss die Datei „sb_urkunden.doc" (ist nur ein Beispiel, kann auch 
anders benannt werden) oder eine andere mit „sb_urkunden.xls“ verknüpfte Datei geöffnet werden und die 
Urkunden, sofern in der Worddatei angelegt, können mit den Daten aus der Exceldatei als Serienbrief 
ausgedruckt werden. Wurde in den Siegerlisten für die Teilnehmer „aK“ keine Platzierung berechnet, so 
werden diese Teilnehmer nicht in die Urkundendatei kopiert. 
Im Worddokument sollte, wenn nicht vorhanden, die Symbolleiste „Seriendruck“ aktiviert sein. 
(Menü "Ansicht->Symbolleisten->Serienbrief“ oder im Menübereich rechte Maustaste klicken und Serienbrief 
auswählen) 
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Serienbrief erstellen 
In dem Programmpaket ist ein Beispiel einer Serienbriefdatei beigefügt. Öffnen sie die Datei 
„sb_urkunden_gvw_mWZ.doc“ und wählen sie beim ersten öffnen, wenn die Abfrage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kommt, „Nein“. 
Die Datei startet daraufhin ohne Verknüpfung zur Urkundendatei. Wenn nicht automatisch geschehen 
aktivieren sie nun die Seriendruck–Symbolleiste (Ansicht-> Symbolleisten-> Seriendruck). 
 
Klicken sie auf das zweite Symbol                                                                   und wählen die Datenquelle aus. 
 
 
 
Klicken sie hierfür auf das Dropdownfeld „Eigene Datenquellen“  
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und wählen den Ordner aus in dem ihre Datei „sb-urkunden.xls“ steht. (sie wird immer im aktuellen Ordner 
des Auswerteprogramms erstellt)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einem Klick auf „Öffnen“ erscheint die Abfrage der Tabelle, wählen sie hier „Urkunden$“ und 
bestätigen mit „OK“. Sie haben nun den Serienbrief mit der Datenquelle verknüpft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Urkundendatei kann auch direkt mit der Auswertedatei verknüpft werden, man muss in diesem Fall auch 
hier mit „Urkunden$“ verknüpfen. 
 
Wird die Datei gespeichert, so kann beim nächsten Öffnen die Abfrage mit „Ja“ beantwortet werden.  
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Seriendruckfelder einfügen 
Mit einem Klick auf das Icon „Seriendruckfelder einfügen“ können sie die Spalten (Werte) auswählen die in 
ihrem Dokument erscheinen sollen. 
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Seriendruck-Vorschau 
Mit dem Icon „Seriendruck-Vorschau“ schalten sie zwischen der Vorschau und Bearbeitungsansicht hin und 
her. 
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Seriendruck an Drucker 
Mit dem Icon „Seriendruck an Drucker“ öffnet sich das Auswahlfenster, in dem sie angeben können welche 
Datensätze sie drucken möchten. 
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Punktefeld formatieren 
Wenn nach dem Einfügen des Feldes der Gesamtpunkte diese nicht mit den 3 Nachkommastellen angezeigt 
werden, so kann das Serienbrieffeld wie folgt formatiert werden. Rechte Maustaste und „Feldfunktion 
an/aus“ anklicken, dann das Feld folgendermaßen ergänzen: 
 
{MERGEFIELD "Wert" \# ".0,000"} Zahlen z.B. 12,123 
 
oder das Feld der Gesamtpunkte mit der rechten Maustaste anklicken und „Feld bearbeiten…“ auswählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
anschließend den Button „Feldfunkionen“ anklicken, es erscheint dann folgende Maske 
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Im Eingabefeld „Feldfunktionen:“ muss dann \# 0,000 eingegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit „OK“ bestätigen und das war’s, das Feld der Gesamtpunkte wird mit 3 Nachkommastellen angezeigt. 
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Abrechnung 
Für die Abrechnung wird mit dem Menuepunkt „teilgenommene Turner zählen“ die Anzahl der 
Turner/innen und Mannschaften gezählt und im Tabellenblatt „Vereine“ aufgelistet.  
Turner/innen ohne Wertung werden nicht gezählt (haben nicht teilgenommen). 
Die Turner/innen und Mannschaften außer Konkurrenz werden separat gezählt. 
Im unteren Beispiel hat z.B. die TG Schweinfurt 1848 mit insgesamt 10 Mannschaften teilgenommen und für 
22 Turner/innen müsste noch ein Einzelstartgeld verrechnet werden. 
 
 Tu-VR  Turner/in der Vorrunde (VR) 
 Tu-VR AK  Turner/in VR außer Konkurrenz (AK) 
 Ma-VR  Mannschaft der VR  
 Ma-VR AK  Mannschaft der VR AK 
 Tu-RR  Turner/in der Rückrunde (RR) 
 Tu-RR AK  Turner/in der RR AK 
 Ma-RR  Mannschaft der RR  
 Ma-RR AK  Mannschaft der RR AK 
 Tu-VR/RR  Turner/in der VR und RR (Turner werden in VR und RR nur einmal gezählt) 
 Tu-VR/RR AK  Turner/in der VR und RR AK 
 Ma-VR/RR  Mannschaft der VR und RR 
 Ma-VR/RR AK  Mannschaft der VR und RR AK 
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Anzeige der A- und B-Note und des Neutralen Abzugs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn nur die Gesamtnote der Geräte eingegeben wird kann mit diesen beiden Einstellungen im Wechsel 
bei den Ergebnisblättern der Einzelwertungen entweder nur die Gesamtnote der einzelnen Geräte oder A-, 
B-Note, Neutaler Abzug und Gesamtnote der Geräte angezeigt werden. 
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Datei für 3. ,  4. oder höheren Durchgang vorbereiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Klick auf den Menuepunkt wird die Datei nach einer Sicherheitsabfrage zur noch mal gespeichert und 
anschließend mit dem Zusatz des neuen Durchganges …..-3dg.xls, …..-4dg.xls usw. unter neuem Namen 
im selben Verzeichnis abgespeichert.  
Es werden die Ergebnisse der Vor- und Rückrunde zu einem Durchgang in der Vorrunde zusammenkopiert 
und abgespeichert. Die Daten in der Rückrundenrubrik werden gelöscht und der 3., 4. usw. Durchgang wird 
wie die erste Rückrunde mit der Eingabe der Turner/innen für die Rückrunde begonnen. Müssen die alten 
Daten eingesehen werden, muss die entsprechende Datei des alten Durchganges geöffnet werden. 
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Legende 
Mit dem Menüpunkt „Legende“ wird die Farbcodierung der Datensätze erklärt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 29 von 30 

Eigenes Logo einfügen 
Mit diesem Menüpunkt kann ein eigenes Bild als Logo in die Kopfzeile eingefügt werden (funktioniert erst ab 
OfficeXP und höher). 
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Info 
Die Infomaske zeigt die Programmversion und es kann eine Datei erstellt werden mit deren Daten der 
Programmierer die Datei frei schalten kann 
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